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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Möhringen : TB Untertürkheim III 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 entführten
die Gäste des TB Untertürkheim III in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim
SV Möhringen. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 32:31. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Frank / Szeri. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom
SV Möhringen um die Nummer 1 Daniel Matschke nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Die richtige Taktik hatten Matschke / Schmitz beim Sieg in
drei Sätzen gegen Nagy / Couturier von Beginn an. Lulciuc / Heinzelmann gegen Frank / Szeri hieß
das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Kaum Chancen ließen indes Hanke / Dawson bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Ziegler / Schreyer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden 3:1-Erfolg gegen Attila Szeri kam Daniel
Matschke nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Mugurel
Lulciuc hatte gegen Bela Frank bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Sehr eindeutig
war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, in dem Lulciuc mit 0:11 förmlich unterging. Anschließend
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nur einen
Satz verlor Bernhard Schmitz bei seinem Sieg gegen Klaus Ziegler und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 hieß es
wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Marcel Hanke und Sandor Nagy sich am Tisch
gegenüber standen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Trotz 1:0 Satzführung verlor Alistair Dawson sein Spiel gegen Kostja Couturier letztlich mit 1:
3. Alexander Heinzelmann kam mit der Spielweise von Jonas Schreyer am Tisch dagegen gut zu
Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Zwischenzeitlich konnte Daniel Matschke zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor anschließend die Partie gegen Bela Frank, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Attila Szeri
war anschließend der Gastgeber Mugurel Lulciuc, konnte er am Ende den Favorit Szeri im
Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Fast verloren schien das Spiel von
Bernhard Schmitz gegen Sandor Nagy, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Bernhard
Schmitz jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das
Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marcel Hanke bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Klaus Ziegler dann doch niedergerungen worden. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte Alistair Dawson beim 3:0 gegen Jonas Schreyer. 5:11, 9:11, 11:8, 11:8, 7:11
hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Alexander Heinzelmann und Kostja Couturier
am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Matschke / Schmitz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Frank / Szeri. Das
musste man neidlos anerkennen. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Möhringen tritt dabei geben SPVGG Neuwirtshaus an, während
es der TB Untertürkheim III mit dem TSV Stuttgart-Münster II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Möhringen

Doppel: Matschke / Schmitz 1:1, Lulciuc / Heinzelmann 0:1, Hanke / Dawson 1:0 
Einzel: D. Matschke 1:1, M. Lulciuc 1:1, B. Schmitz 2:0, M. Hanke 0:2, A. Dawson 1:1, A.
Heinzelmann 1:1 

 TB Untertürkheim III
Doppel: Frank / Szeri 2:0, Nagy / Couturier 0:1, Ziegler / Schreyer 0:1 
Einzel: B. Frank 2:0, A. Szeri 0:2, S. Nagy 1:1, K. Ziegler 1:1, J. Schreyer 0:2, K. Couturier 2:0


